
Kinder und Jugendliche der Stadt haben die Möglichkeit zu Beginn einer jeden 
Jugendhilfeausschusssitzung ihre Anliegen vorzutragen und damit die Chance ihren Problemen 
und Ideen Gehör zu verschaffen. Allerdings nutzen nur sehr wenige Kinder und Jugendliche 
diese Chance. Eine Ursache dafür ist möglicherweise die Unkenntnis über diese Möglichkeit der 
Beteiligung. 
 
Wir regen daher an, dass die Stadtverwaltung zunächst sowohl im Amtsblatt als auch auf der 
städtischen Homepage über die Modalitäten und Termine der Kinder- und Jugendsprechstunde 
informiert und darüber hinaus weitere Überlegungen anstellt, wie die Kinder- und 
Jugendsprechstunde besser beworben werden kann. 
 
 
Die Anregung wurde zur Kenntnis genommen. 
 


